
[Weitere Angaben: https://st.museum-digital.de/object/11071 vom 19.04.2024]

Objekt: Tutela - Portalfigur vom Neuen
Rathaus in Merseburg

Museum: Kulturhistorisches Museum
Schloss Merseburg
Domplatz 9
06217 Merseburg
03461/401318
museum.schloss.merseburg@saalekreis.de

Sammlung: Plastik/Skulptur

Inventarnummer: 2009/285

Beschreibung
Das 1524-27 als Gewandhaus am Marktplatz errichtete Gebäude wurde 1720 nach Entwurf
von Christian Trothe (1676-1732) zum (Neuen) Rathaus umgebaut. Die 1728 nachträgliche
Ausgestaltung des Hauptportals wurde ebenfalls von Trothe mit allegorischen Figuren
ausgeführt und zeigte neben der als "Tutela" (Beschützerin) bezeichneten Frau, den die
siebenköpfige Schlange tötenden Herkules mit dem Stadt- und Herzogswappen in der Mitte.
Die beschädigte Sandsteinplastik war ursprünglich farbig gefasst und hielt nach Gustav
Pretzien neben einem Schirm, auch Früchte und Blumenschmuck in ihren Armen.
Die Umfassungsmauern des im Zweiten Weltkrieg ausgebrannten Rathauses wurden 1959
abgerissen und das bis dahin erhaltene Portal bis auf die Figur der Tutela zerstört.

Grunddaten

Material/Technik: Sandstein, ursprünglich farbig gefasst
Maße: H 168 x B 67 x T 48  cm

Ereignisse
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Schlagworte
• Plastik (Kunst)
• Sandstein
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